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						            Ergebnisprotokoll

Einführung

Zu Anfang der zweiten Arbeitskreissitzung zum Thema „Dorfgemeinschaft“ wurden die knapp 30 
Anwesenden zunächst im Dörpshus Vreschen-Bokel begrüßt. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde, 
wurden die Ergebnisse aus der VIP-Tagung vorgestellt. Demnach wurde deutlich, in welchem Feld erste 
Handlungsansätze und Verbesserungsvorschläge bestehen.

Vorstellung der Bevölkerungsvorausberechnungen

Weiterhin wurden Ergebnisse aus der Infrastrukturinventarisierung präsentiert. Die nachfolgende Karte 
bildet die Dorfgemeinschaftshäuser bzw. Treffpunkte der Ortsbürgervereine in der Gemeinde Apen ab. 
Die Gemeinde Apen weist zudem eine starke Vereinslandschaft mit über 80 Vereinen aus.

Abb. 1: Karte Dorfgemeinschaftshäuser/Treffpunkte  | Quelle: NLG 2015

Um den Anwesenden zu verdeutlichen, dass der Demografische Wandel auch Chancen für die Gemeinde Apen mit 
sich bringt, wurde die Bevölkerungsvorausberechnung der Altersgruppe von 65 bis 84 Jahren für die Gemeinde 
Apen entsprechend der vier Teilräume, vorgestellt. In der gesamten Gemeinde ist mit einem starken Anstieg dieser 
Bevölkerungsgruppe zu rechnen, der gleichzeitig auch Potenziale birgt. So werden diese Personen gerade im 
Bereich der Dofgemeinschaft, im Einzelnen beispielsweise im Ehrenamt oder der Vereinsarbeit eine bedeutende 
und unterstützende Rolle für die Gemeinde Apen einnehmen können. 

Dorfentwicklung Gemeinde Apen
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Dörpshus Vreschen-Bokel
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Abb. 2: Teilräume der Bevölkerungsvorausberechnung der Gemeinde Apen | Quelle: NLG 2015

Abb. 3: Bevölkerungsentwicklung der 65- bis 84-Jährigen bis 2030 in der Gemeinde Apen | Quelle: NLG 2015

Arbeitsphase

Nach dem Informationsblock folgte die Arbeitsphase der zweiten Arbeitskreissitzung. Die 
Themen Vereine, Ehrenamt und Kultur wurden aufgrund der vorherigen Ergebnisse aus der 
Einwohnerversammlung und der VIP-Tagung vorgeschlagen. In diesem Zusammenhang äußerten 
die Anwesenden, dass der Aspekt „Freizeit“ noch in die Diskussion mit aufgenommen werden 
sollte, sodass im Folgenden vier Themen inhaltlich bearbeitet und in der Runde intensiv diskutiert 
wurden. 
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Ziel war im ersten Schritt die Formulierung von Zukunftsthemen in jedem Themenfeld. Jedem 
Thema wurden Fragen vorgeschaltet, die den Anwesenden bei der Findung von Zukunftsthemen 
helfen sollten. Im zweiten Schritt der Arbeitsphase wurde entsprechend jeden Themenblocks im 
Plenum diskutiert. Dabei standen zwei Fragen im Zentrum der Diskussion:

1. Wo stehen wir in der Gemeinde Apen im jeweiligen Thema aktuell auf einer Skala  
		  von 1(sehr schlecht) bis 9 (sehr gut)?
2. Wo wollen und können wir realistischerweise bis 2030 hin? (Skala 1-9)

Weiterhin wurden Ideen festgehalten, wie die zuvor gesteckten Ziele bis 2030 erreicht werden 
können. Die Ergebnisse sind nachfolgend entsprechend der vier Themenfelder stichpunktartig 
aufgeführt:

Themenfeld Kultur

Sammlung von Zukunftsthemen

•	 Kulturzentrum
•	 Konzerte (Eisenhütte) nicht geeignet, andere Räume finden

•	 Kultur für junge Menschen (20-35 Jahre)
•	 Jugendanreize (mehr Angebote in den Vereinen schaffen)

•	 Theater-Konzert
•	 „Lehrpfade“ und Park
•	 Bereich Musik (klass.), Nutzung digitale Angebote (in Gemeinschaftshäusern)
•	 kulturelle Angebote von noch mehr Bürgern gestalten können --> Kulturkreis
•	 es könnte besser sein

•	 Koordinierung von vorhandenen Kulturangeboten

Bewertung des Zukunftsthemas: Räumlichkeiten (Art, Menge, Ausstattung, Qualität)

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 kostengünstige/kleine Maßnahmen

•	 Abstimmung/Koordination

•	 Kulturzentrum
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Bewertung des Zukunftsthemas: Jugend (20-35 Jahre)

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 Bedarfsermittlung 

•	 Beteiligung am Entwicklungsprozess

•	 Bindung und Beteiligung am Gemeindeleben

Themenfeld Ehrenamt

Sammlung von Zukunftsthemen

•	 Die Bereitschaft zwischen den Vereinen mehr ausbauen
•	 Tag des Ehrenamtes, öffentliche Veranstaltung
•	 Arbeiten die ehrenamtlich durchgeführt worden sind mehr in die Öffentlichkeit bringen 

(Anerkennung)
•	 Ehrenamt honorieren (verschiedene Möglichkeiten)
•	 Würdigung: „Abend der Aper Akteure“
•	 Wertschätzung des Ehrenamtes durch Gemeinde und Öffentlichkeitsarbeit weiter erhöhen

•	 Vergünstigungen: „Ehrenamtscard“, Bsp. LK Emsland
•	 Vergünstigungen, Ausgleich, Weiterbildungen
•	 Absicherung (rechtlich) für ehrenamtliche Tätigkeiten außerhalb e. V.
•	 Gesetzliche Beschränkungen verringern
•	 Ehrenamtliche nicht überfordern

•	 „Verpflichtung zur ehrenamtlichen Tätigkeit“

•	 Einkaufshelfer für Senioren als Unterstützungsgemeinschaft durch ehrenamtliche Tätigkeiten

Bewertung des Zukunftsthemas: Würdigung

Situation aktuell: 

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9
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Ziele:

•	 Tag des Ehrenamts/Würdigung auch innerhalb der Vereine

•	 Ehrenamtliche Tätigkeiten kommunizieren

•	 Ehrenamtscard/Förderung 

Bewertung des Zukunftsthemas: Anreize

Situation aktuell: 

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 Ehrenamtscard/Förderung und spezielle Fortbildungen

•	 Rechtliche Rahmenbedingungen schaffen

•	 Vereinskooperationen (extern)

Themenfeld Vereine

Sammlung von Zukunftshemen

•	 Deutliche Darstellung, was der Verein bietet
•	 Was für Vereine gibt es eigentlich in Apen
•	 Angebote der Vereine besser veröffentlichen
•	 Neuanwohner informieren über Angebote, Infobroschüre
•	 Welche Vereine gibt es?
•	 Vereinsrat als Koordinationsgremium, Anlaufstelle, Informationsquelle

•	 Auch modernen Sportarten in Sportvereinen aufnehmen, um Jugend zu begeistern
•	 Kinderfeuerwehr in der Gemeinde Apen
•	 Angebote auf Bevölkerung anpassen
•	 Offener für Neues werden
•	 Altersgruppen von Jung bis Alt binden
•	 Integration von ausländischen Mitbürgern in die Vereine
•	 Generell Angebote, Mitmachaktionen für Kinder und Jugendliche (für ALLE Vereine)
•	 Modernisierung der Ziele und der Zwecke auf dem Boden der Tradition
•	 Angebote in kleineren Einheiten denken

•	 Zusammenarbeit mehrere Vereine
•	 Nur gemeinsam geht es weiter (Zusammenarbeit)
•	 Die Zukunftschancen müssen verbessert werden
•	 Mehr miteinander reden, allgemeine Versammlungen zwischen den Vereinen
•	 Vernetzung der Vereine
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•	 Zusammenwachsen der Dörfer/Zusammenschluss von Vereinen
•	 Zusammen arbeiten
•	 Spielgemeinschaft der Sportvereine
•	 Vernetzung der Vereine in Bezug auf gemeinsame Aufgaben

•	 Wegzüge der Jüngeren verhindern/vermindern
•	 Die Zukunft der Vereine sieht schlecht aus
•	 Möglichkeiten für Vereine (Aktivitäten) in Vreschen-Bokel/nach Möglichkeit in Gaststätten

•	 Existenz von Dorfgaststätten als Treffpunkte für Vereine

Bewertung des Zukunftsthemas: Zusammenarbeit

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 aktive Vorstände

•	 Gemeindesportfest

•	 Regelmäßige Austauschtreffen

•	 Zusammenarbeit/Fusionen

•	 Vereinskoordinator

•	 Online-Vereinsforum

Bewertung des Zukunftsthemas: Information

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 Begrüßungsinformation ausbauen

•	 Kommunikation in beide Richtungen

•	 Zusammenarbeit intensivieren/ Koordinator auch im Verein

•	 Homepages verlinken
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Bewertung des Zukunftsthemas: Angebote

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 Aktive Vorstände

•	 Offenheit

•	 Neue Altersstruktur - Gegebenheiten anpassen

Themenfeld: Freizeit:

Sammlung von Zukunftsthemen

•	 Angebot Gewässernutzung
•	 Fehnkultur nutzen, Kanäle etc.
•	 Bootsanleger Bokeler Brücke, Eislaufplatz auf Betonflächen, Angelmöglichkeit, Zugang durch 

den Zaun zum Aper Tief

•	 Bahnstation in Apen

•	 Vereinsunabhängige Angebote bekannt machen

•	 Freizeitpark
•	 Öffentliche Veranstaltung für Ältere (Musikabend)
•	 Veranstaltung für Jüngerem evtl. wie z. B. Open Air
•	 Attraktive Angebote für die Jugend (Paintball, Lasertag, Kartfahren)
•	 Spontane Mottotreffen
•	 Angebote in Vereinen schaffen, die (zuerst) keine Mitgliedschaft voraussetzen
•	 Interessengemeinschaft

Bewertung des Zukunftsthemas: Landschaft nutzen

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9
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Ziele:

•	 Pflege und Wartung bestehender Infrastrukturen 

•	 Angebot am Wasser verbessern (auch Tourismus)

Bewertung des Zukunftsthemas: Information über Angebote

Situation aktuell:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Situation 2030:

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ziele:

•	 Neue Medien

•	 Kommunikation/Vernetzung

•	 Printprodukte (auch Verteilung optimieren)

Ausblick 

Nach der Weihnachtspause findet am 19. Januar 2015 von 19:00 bis 21:00 Uhr die dritte 
Arbeitskreissitzung zum Thema „Dorfbild und Bausubstanz“ statt. Der Veranstaltungsort wird noch 
auf der Internetseite www.apen.de bekannt gegeben. Alle Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde Apen sind zu der Sitzung selbstverständlich herzlich eingeladen. 

Ergebniszusammenstellung:

Katrin Harting

07. Dezember 2015


